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Quid commisisti, o dulcissime puer SWV 56

Was hast du verbrochen, o allerliebstes Kind,
dass du so schwer verurteilt wurdest?
Was hast du verbrochen, o allerliebster Jüngling,
dass du so misshandelt worden bist?
Was ist dein Verbrechen, was dein Vergehen,
was die Ursache deines Todes,
was der Anlass deiner Verdammung?

Ego sum tui plaga doloris SWV 57

Ich bin der Anstoß für deine Schmerzen,
der Schuldige für deine Ermordung.
Ich verdiene deinen Tod,
die Schande für deine Bestrafung.
Ich bin die Wunde für deine Leiden,
das Unheil für deine Kreuzigung.

Ego enim inique egi SWV 58

Ich nämlich habe frevelhaft gehandelt,
du büßt die Strafen. Ich habe das Verbrechen begangen,
du wirst mit Rache geschlagen.
Ich war hochmütig, du wirst erniedrigt.
Ich habe mich aufgeblasen,
du hast dich klein gemacht.
Ich habe mir das Verbotene gegönnt,
du hast den Stachel des Todes ertragen.
Ich habe die Süßigkeit gekostet,
du schmecktest die Bitterkeit der Galle.

Quo, nate Dei, quo tua descendit humilitas? SWV 59

Wie, Gottessohn,
wie sehr hat sich deine Demut erniedrigt?
Wie sehr hat deine Nächstenliebe geleuchtet?
Wie sehr hat sich deine Liebe erstreckt?
Wie sehr hat dein Mitleid gereicht?
Was kann ich dir für alles zurückgeben,
was du mir gegeben hast?
Mein König und mein Gott?

Calicem salutaris accipiam SWV 60

Ich will den Kelch des Heils nehmen
und den Namen des Herrn anrufen.
Meine Gelübde will ich dir,
Herr, erfüllen vor deinem ganzen Volk,
und von deiner Barmherzigkeit will ich in Ewigkeit singen.

Übersetzung: Stefan Michel

What evil have you done, most beloved child,
that you were so harshly condemned?
What evil have you done, most beloved youth,
that you were so ill-treated?
What is your offence, what is your transgression,
what is the reason for your death,
what is the cause of your damnation?

I am the reason for you pain,
the one responsible for your murder.
I deserve your death,
the shame for your punishment.
I am the wound for your suffering,
the evil causing your crucifixion.

For I have acted wickedly,
you receive the punishment,
I have committed crimes,
you are beaten in revenge.
I was haughty, you are humbled.
I have exalted myself,
you have made yourself of no account.
I have taken what is forbidden,
you have suffered the sting of death.
I have enjoyed sweetness,
you have tasted the bitterness of gall.

How, Son of God,
how greatly has your humility brought you down?
How greatly has your love for others shone forth?
How widely has your love extended?
How greatly has your pity reached out?
What can I give back to you in repayment
for all that you have given me?
My King and my God?

I will take the cup of salvation,
and call upon the name of the Lord.
I will pay my vows unto the Lord
now in the presence of all his people,
and I will sing of your mercies for ever.

Translations: King James Bible and John Coombs

Carus 20.05624


